Podiumsdiskussion 
Di., 1. 11. / 20:30 Uhr
HELLERAU 
Nicht hören im Hören. Hören im Nichthören
Gebärden zu Opernsängern bringen und Sprechsprache zu Gehörlosen. Die Unsicherheit beim umdrehen der Welten überwinden und das neue entstehen lassen. Weltenverdreher Helmut Oehring überschreitet die Trennung zwischen den Hörenden und den Gehörlosen bzw. unterstreicht auch die jeweils eigenen Fähigkeiten und Kräfte. Der Komponist (u.a. TonLagen Hellerau, Don Quixote oder die Porcellanlanze) und Sohn gehörloser Eltern, schreibt Opern und Orchesterwerke für Gehörlosen und Hörenden. Seinen ungewöhnlichen Weg beschreibt er in seiner im Oktober 2011 erschienenen Autobiografie „Mit anderen Augen - vom Kind gehörloser Eltern zum Komponisten“. Außerdem auf dem Podium: Christina Schönfeld, seit zwanzig Jahren Solistin in Oehrings Werken und von Geburt gehörlos, Uwe Schönfeld, lautbegleitender Dolmetscher und Kind gehörloser Eltern. 

Die Diskussion wird simultan in und aus der Gebärdensprache gedolmetscht.
Eintritt: Eintritt frei
